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Betr.: 
Stellungnahme des Kreistages des Unstrut-Hainich-Kreises zur Fortschreibung des 
Nationalparkplanes Hainich 
 
Der Kreistag möge beschließen: 
 
Der Kreistag des Unstrut-Hainich-Kreises beschließt im Rahmen des 
Anhörungsverfahrens zur Fortschreibung des Nationalparkplanes Hainich die 
Aufnahme der „Triftchaussee“ als Rad- und Wanderweg. 
 
Der Landrat wird beauftragt, dieses in schriftlicher Form fristgerecht der 
Nationalparkverwaltung Hainich, Bei der Marktkirche 9, 99947 Bad Langensalza 
vorzulegen, damit dies im Rahmen der Abwägung bei der Fortschreibung des 
Nationalparkplanes Hainich gemäß § 7 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über den 
Nationalpark Hainich Berücksichtigung findet.  
 
 
 
Begründung:  
 
In Umsetzung des Kreistagsbeschlusses Nr. KT/B/244-17/2021 vom 13. September 
2021 „Antrag der SPD-Fraktion: Diskussion und Beschlussfassung zur Beteiligung 
des Kreistages bei der Auslegung des Nationalparkplanes“ führte der Ausschuss für 
Wirtschaft, Verkehr, Umwelt- und Naturschutz, Tourismus, Land- und Forstwirtschaft, 
Bauangelegenheiten führte am 31. August 2022 eine Anhörung der Betroffenen 
durch. Ziel war die Erarbeitung einer Stellungnahme für den Kreistag hinsichtlich der 
Erhaltung der Triftchaussee. 
 
 
 
 



KT/BV/416/2022  Seite 2 von 2 

 

Folgende Personen / Organisationen wurden angehört: 
 

 Nationalparkverwaltung Hainich, Herr Großmann 

 

 Bürgermeister der Anliegergemeinden 

o Bürgermeister Landgemeine Unstrut-Hainich, Herr Zehaczek 

o Ortschaftsbürgermeister Weberstedt, Herr Schmalz 

o Ortschaftsbürgermeister Mülverstedt, Herr Kaufmann  

(entschuldigt gefehlt) 

o Ortschaftsbürgermeister Flarchheim, Herr Ohnesorge 

(entschuldigt gefehlt) 

 

 Bürgerinitiative „Triftchaussee“ 

o Herr Eschenbach, Herr Engel, Herr Vollrath 

Vorstellung des Konzeptes der Bürgerinitiative 

 

 Untere Naturschutzbehörde, Frau Halle 

 
Nach 2 ½ stündiger intensiver Diskussion kam der Ausschuss einstimmig mit 8 Ja-
Stimmen zu dem Ergebnis, dass die „Triftchaussee“ als Rad- und Wanderweg 
erhalten werden muss und in die Fortschreibung des Nationalparkplanes 
aufgenommen werden soll. 
 
 
 
 
Z a n k e r  
Landrat 
 
Anlagen: 
 
 
 

□ Vorlage wurde ohne / mit Änderung zum Beschluss erhoben 

□ Vorlage wurde abgelehnt 

□ Vorlage wurde zurückgezogen 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja:   Nein:    Enthaltungen: 
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